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P O S T U L A T von Hansjörg Schmid (SVP, Dinhard) und Ernst Meyer (SVP, Andelfin-

gen) 
 
betreffend Finanzierung der Berufsausbildung  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen dem Kantonsrat darzulegen, wie er in Zukunft bei den 
zusätzlichen Bildungsausgaben die duale Berufsbildung mitberücksichtigen will. Wie und wo 
können für die Zukunft welche Anpassungen vorgenommen werden und in welcher Grös-
senordnung? 
 
 Hansjörg Schmid 
 Ernst Meyer 
 
Begründung: 
 
Mit dem neuen Berufsbildungsgesetz fallen höhere Kosten für die Lehrbetriebe und die 
Lernenden an.  
Die Bildungskosten steigen pro Jahr zwischen 5% und 8%.  
Von dieser Ausgabensteigerung sollten auch die Lehrbetriebe und die Lernenden prof i-
tieren und nicht nur die Volks-, Mittel- und Hochschulen.  
Auch die Schulgelder und Semestergebühren sind sehr unterschiedlich und müssen neu 
aufeinander abgestimmt werden. 
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